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Sehr geehrte Kunden, 

aus den Erfahrungen des letzten Jahres zum Greening konformen Zwischenfruchtanbau haben wir 

für Sie folgende preisattraktive Mischungen zusammengestellt. Diese decken einen Großteil der 

Anbauszenarien ab: 

 

 

 

 

Zwischenfrüchte 2017 
14. Juni 2017 

   
  LHW 1 Beschreibung, Besonderheiten Aussaatmenge 

Senf N2 + 
Alexandriner Klee + 

Ramtillkraut 

 einfaches Handling durch die Ausbringung über einen 
Dünger- bzw. Schneckenkornstreuer 

 Leguminosenanteil unter 30% 

 für Betriebe mit Wirtschaftsdünger geeignet 

 Greening konform 

15-25 kg/ha 

Aussaattermin 

bis Anfang 
September 

LHW 2 Beschreibung, Besonderheiten Aussaatmenge 

Senf N2 + 
Alexandriner Klee 

 einfaches Handling durch die Ausbringung über einen 
Dünger- bzw. Schneckenkornstreuer 

 benötigt wenig Stickstoff 

 für Betriebe ohne Wirtschaftsdünger  

 Greening konform 

20-25 kg/ha 

Aussaattermin 

bis Anfang 
September 

LHW 3 Beschreibung, Besonderheiten Aussaatmenge 

Senf N2 + 
Ramtillkraut 

 einfaches Handling durch die Ausbringung über einen 
Dünger- bzw. Schneckenkornstreuer 

 friert sicher ab 

 für Betriebe mit Wirtschaftsdünger  

 Greening konform 

15-25 kg/ha 

Aussaattermin 

bis Anfang 
September 

LHW 4 Beschreibung, Besonderheiten Aussaatmenge 

Senf N2 + 
Ölrettich N2 

 Drillsaat 

 auf sicheres abfrieren achten 

 für Betriebe mit Wirtschaftsdünger  

 Greening konform 

15-25 kg/ha 

Aussaattermin 

bis Ende 
August 

LHW 5 Beschreibung, Besonderheiten Aussaatmenge 

Phacelia + 
Ramtillkraut 

 Drillsaat, stellt höhere Ansprüche an das Saatbett 

 Kreuzblütlerfrei 

 für Betriebe mit Wirtschaftsdünger  

 Greening konform 

10-12 kg/ha 

Aussaattermin 

möglichst bis 
20. August 

Zuckerrüben- und Maisfruchtfolgen ohne Raps 
 

Raps- und Zuckerrübenfruchtfolge 
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Bei Interesse sprechen Sie uns an!!! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Landhandel Weiterer GmbH 

LHW Bodenfit Beschreibung, Besonderheiten Aussaatmenge 

35% Sommerwicke 
14% Ackerbohne 
14% Futtererbse 
14% Bitterlupine 
12% Sonnenblume 
4% Phacelia 
2% Alexandrinerklee 
3% Ramtillkraut 
2% Öllein 

 Drillsaat, stellt höhere Ansprüche an das Saatbett 

 Kreuzblütlerfrei 

 zur Steigerung der Bodenfruchtbarkeit 

 Greening konform 

 Leguminosenanteil unter 30% 

 Für Betriebe mit Wirtschaftsdünger 

       2 EH/ha 
        (45 kg) 

Aussaattermin 

möglichst bis 
Mitte/Ende 

August 

Bodenfruchtbarkeit 
 


